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Konzeption und Programm 

Das Colloquium Classicum, eine gemeinsame Lehrveranstaltung der Abteilungen für Klassische 
Archäologie und Alte Geschichte und des Instituts für Klassische Philologie, führt fortgeschrittene 
und interessierte Studierende sowie Forscher(innen) an altertumswissenschaftliche 
Forschungskontroversen heran. Dies geschieht durch Vorträge von Wissenschaftlern mit 
anschließender Diskussion sowie durch vorbereitende Sitzungen, in denen durch gemeinsame 
Lektüre und Diskussion ausgesuchter antiker und moderner Texte die behandelten Probleme 
kontextualisiert und dimensioniert werden. Tischvorlagen werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.  
 
16.04.2026 Vorbereitung 
 
23.04.2026 PD Dr. Gunther Martin (Basel): Kannte die Antike Krisen? 
 
30.04.2026  Vorbereitung 
 
07.05.2026 Dr. Maximilian Wick (Frankfurt): munt, ſchrift und gloſe: Zur poetischen Technik 

der Hiob-Paraphrase (1338) 
 
(14.05.2026 – Christi Himmelfahrt) 
 
21.05.2026 Vorbereitung 
 
28.05.2026 PD Dr. Sabine Neumann (Marburg): Ambulatio am Helikon: Ein Musenrelief aus 

der Villa des Herodes Atticus bei Eva-Loukou 
 
(4.06.2026 – Fronleichnam) 
 
11.06.2026 Vorbereitung 
 
18.06.2026 Dr. Amel Bouder (München/Algier): From Creation to Decline: Materials, Contexts 

of Discovery, and the Fate of Roman Statues in Algeria. 
 
25.06.2026 Vorbereitung 
 
!Di, 30.06.2026, HZ 15 Prof. Dr. Dennis Pausch (Marburg): Wie wollen antike 

Geschichtswerke gelesen werden? Vom Nutzen und Nachteil 
emotionaler Immersion 

 
09.07.2026 Vorbereitung 
 
16.07.2026 PD Dr. Christopher Schliephake (Augsburg): War Athen eine trockene Stadt? Neue 

Überlegungen zu Klima, Resilienz und Wasser(stress) in klassischer Zeit. 


